
IX. l!esrb_ 

49/4liS. Verwaltuogs.. und BanshglWkoordiolenmg der 
Vexelnten Nationen mit den Sonderorganlsatl'lnen 
und der Internationalen Atomenergle-Orgqnisa­
tion 

Auf ihrer 95. PIenarsi1zung am 23. Pezember 1994 nahm die 
Generalversammlung auf Empfehlung des Fßnften Aus­
schusses'" Kenntnis von dem statistischen Bericht des Ver­
waltungsausschusses fIIr Koordinierung über die Haushalts­
und Finanzlage der Organiaationen des Systems der Vereinten 
Nntionenl'13. 

49/466. FinanzIenmg der MIssIon der Vexelnlen Nationen 
fBr das Referendum In Westsahara 

Auf ihrer 95. Plenarsitzung am 23. Dezember 1994 auf 
Empfehlung des Fi!nften Ausschusses''', nach Behandlung des 
Berichts des Generalsekretlirs über die Finanzierung der 
Mission der Vereinten Nntionen fIIr daa Referendum in 
Westsaharal'ß und des damit znsmnmenhllngenden Berichts des 
Beratenden Ausschusses fIIr Verwaltungs- und Haushalts­
fragen''', unter Hinweis auf ihre Reaolution 48J2S0 B vom 
23. Juni 1994 und bis zu ihrer ÜberprOfung der akh.alisierten 
Berichte des Generalsekretli und des Beratenden Ausschusses 
über die Finanzierung der Mission, 

a) beschloß die Generalveraammlung, auf dem Sonder­
konto der Mission der Vereinten Nntionen fIIr daa Referendum 
in Westsahara fIIr den am 30. November 1994 endenden 
Zeitraum den zusätzlichen Betrag von 2.670.350 US-Dollar 
brutto (7.850 Dollar Nettokredit) beleitzustellen; 

b) beschloß die GeneralveraammlImg außeIdem, daß in! 
Einklang mit ihrer Reaolution 973 (X) vom 15. Dezember 
1995 daa jeweilige Guthaben der Mitgliedstaaten in! Steuer­
ausgleichsfonds aus den veranschlagten zusätzlichen Ein­
nahmen aus der PersonaIabgabe in Höhe von 2.678.200 Dollar, 
die fIIr den am 30. November 1994 endenden Zeitraum 
gebilligt werden sind, auf die anteiligen Bei1riIge der Mitglied­
staaten nach Buchstabe a) anzurechnen ist; 

c) ermlIchtigtedieGeneralversammbmg den Genera1sekre­
tär, fIIr die Aufrechterhaltung der Mission wllhreod des 
Zeitraums vom 1. Dezember 1994 bis 31. Januar 1995 Ver­
pflichtungen in Höhe von 6,4 Mi11ionen Dollar brutto 
(5.937.400 Dollar netto) einzugehen; 

d) ermächtigte die Generalversammlung den Genemlsekre­
tär außeIdem, VOlbehaltlich des Beschlusses des Sicherheitsrats 
über die EntsendImg des fIIr die Beschleunigong der T1ltigkeit 
der Identifizierungs1mmmission erfOIderIichen Personals sowie 
der ÜberprlIfung durch den Beratenden Ausschuß fIIr den 
Monat Januar 1995 ausnahmsweise Verpflichtungen von 
zusätzlich 2,2 Mi11ionen Dollar einzugehen; 

e) beschloß die Generalveraammlung ferner, diese Frage 
auf ihrer wiederaufgenommenen neonundvieIzigsten Thgung 
in! Febiuar 1995 zu pIilfen; 
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J) billigte die GenemIveraammlung ausnahmsweise die in 
der Anlage zu diesem Beschluß enthaltenen Sonderregelungen 
fIIr die Mission betreffend die AnweodImg des Artikels IV der 
FinanzOidnImg der Vereinten Nntionen, wonach MittelbewiI­
ligongen, die ZU! BegleichImg von Vetpflichtungen gegenüber 
Regierungen, die Kontingente undIoder logistische Unterstilt­
zung fIIr die Mission ZU! Verl'iIgung stellen, über den in den 
Artikeln 4.3 und 4.4 der FinanzOIdnung vorgesehenen Zeit­
mum weitergelten. 

ANLAGE 

Sonderregelnngen betreffend die Anwendnng des 
ArtlkeIs IV der FInanzoI dmmg der Vereinten Nationen 

1. Am Ende des in Artikel 4.3 der F'manzOIdnung VOl­
gesehenen Zwölfmonatszeitraums werden alle nicht abgewik­
kelten Verpflichtungen der jeweiligen Finanzperiode in bezug 
auf Lieferungen und Leistungen der Regierungen, fIIr die 
FOIderungen eingegangen sind oder fIIr die feste Erstattungs­
sätze gelten, den Verbindlichkeiten zugefilbrt; diese Verbind­
lichkeiten werden auf dem Sonderkonto fIIr die Mission der 
Vereinten Nntionen fIIr daa Referendum in Westsahara 
veIbocht, bis die Zablung erfolgt ist. 

2. Alle sonstigen nicht abgewickelten Verpflichtungen der 
jeweiligen F'manzperiode gegenüber Regierungen aus Liefe­
rungen und Leistungen sowie andere Vetpflichtungen gegen­
über Regierungen, fIIr die die entsprechenden Forderungen 
noch nicht eingegangen aind, gelten nach dem Ende des in 
Artikel 4.3 der FinanzOIdnung vorgesehenen Zwölfmooats­
zeitraum fIIr einen zuslitzlichen Zeitmum von vier Jahren 
weiter; 

3. Wlihreod dieses Vierjabreszeitmums eingegangene 
FOlderimgen werden gegebenenfalls wie in Ziffer 1 VOl­
gesehen behandelt; 

4. Am Ende des znsli!zlic1ten Vierjabreszeitraums werden 
alle nicht abgewickelten Verpflichtungen annulliert, Imd der 
dann noch verbleibende Restbetmg etwaiger dafIIr verl'ilgbar 
gehaltener Mittelbewilligungen verflllil 

49/467. FinanzIenmg der Operation der Vereinten Natio­
nen In Mosambik 

Auf ihrer 95. Plenarsitzung am 23. Dezember 1994, auf 
EmpfehlImg des Fßnften Ausschussesl71

, unter Hinweis auf 
ihre Resolution 48/240 B vom 29. Juli 1994 und bis zu ihrer 
Überprilfung der Berichte des GeneralsekretllIs'" und des 
Berstenden Ausschusses fIIr Verwaltungs- Imd Haushalts­
fragenl1'> über die F'manzierung der Operation der Vereinten 
Nntionen in Mosmnbik, 

a) ermIIchtigtedie GenemIveraammlung den Genera1sekre­
tär, zusl!tzlich zu dem Bettag von 2S Milllooen Dollar, fIIr den 
die Generalveraammluog in ihrer Resolution 48J240 B bereits 
eine Ausgabeermllchtigong erteilt hat, mit VOlheriger Zu-
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